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Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von

Montag, 30. März 2020, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann

teilzunehmen. Nebst der Sanierung und Erweiterung der Kindergärten Neufeld 1–3 sowie der 
Sanierung und Neugestaltung der Umgebung der Schul- und Sportanlage Egg stehen weitere 
wichtige und zukunftsweisende Entscheide an. Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen unsere 
Zukunft zu gestalten.

Wichtiger Hinweis zur Verminderung der Verbreitung des Coronavirus

Sie sind gebeten, nur an der Versammlung teilzunehmen, wenn Sie und Ihre Angehörigen 
sich gesund fühlen, resp. keine typischen Symptome wie Husten und Fieber aufweisen.

Der Gemeinderat behält sich weiter vor, je nach Entwicklung der Pandemie, gegebenenfalls 
die Gemeindeversammlung kurzfristig abzusagen.

Traktanden

1.	Protokoll
	 Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2019

2.	Tiefbau und Werke – Fernwärmeleitung Wilden Mann bis Alter Werkhof 
	 Projekt- und Kreditgenehmigung von CHF 220’000.00
	 Information durch Gemeinderätin Doris Capaul
	� An der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 4. Dezember 2019 wurde dem Anschluss der 

Gemeindeliegenschaften an den geplanten Fernwärmeverbund der Elektra Baselland (EBL) 
zugestimmt. Es kann davon ausgegangen werden, dass die Bauarbeiten im Jahr 2021 begin-
nen. Der Anschluss der Liegenschaft Wilden Mann an den Wärmeverbund wird im Zeitraum 
2023/2024 erwartet. Mit Gemeinderatsbeschluss vom 30. September 2019 stimmte der Ge-
meinderat dem Anschluss der Wohnüberbauung «Alter Werkhof» ab der Heizzentrale der 
Liegenschaft Wilden Mann im Grundsatz zu. Die Wärmelieferung muss bereits für die Heiz-
periode 2020/2021 für die Neubauten gewährleistet sein. In der Heizzentrale der Liegenschaft 
Wilden Mann stehen genügend Leistungsreserven zur Verfügung, um das Projekt «Alter 
Werkhof» mit Wärme zu versorgen. Für die Vorfinanzierung der Wärmeverbund-Verbin-
dungsleitung sind keine finanziellen Mittel budgetiert. Die Gemeinde muss deshalb der Ge-
meindeversammlung für diesen Leitungsbau einen entsprechenden Kredit beantragen.
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3.	Kindergärten – Sanierung und Erweiterung der Kindergärten Neufeld 1–3
	 Genehmigung Planungskredit von CHF 300’000.00
	 Information durch Vize-Präsident Urs Kaufmann
	� Die drei Kindergärten Neufeld 1–3 entsprechen den heutigen Raumanforderungen nicht 

mehr. Auch müssen die Gebäudehüllen und Installationen aus Alters- und energetischen 
Gründen saniert werden. Im Rahmen eines Einladungsverfahrens holte der Gemeinderat fünf 
Angebote ein. Nach deren Kontrolle und Bewertung ergab sich ein Finanzierungsumfang für 
einen Planungskredit von CHF 300’000.00.

4.	Schul- und Sportanlage Egg – Sanierung und Neugestaltung Umgebung, 1. Etappe
	 Projekt- und Kreditgenehmigung von CHF 525’000.00
	 Information durch Vize-Präsident Urs Kaufmann
	� Nach den erfolgten Anpassungen der Gebäude und Räume der Schulanlage Egg muss, nach 

über 40 Jahren, auch noch die Umgebung saniert und an die neuen Bedürfnisse angepasst 
werden. Im Finanzplan wurden bereits finanzielle Mittel in der Höhe von CHF 1.0 Mio. einge-
stellt. Für die Ausarbeitung eines Sanierungskonzepts wurde bereits ein Planungskredit in 
der Höhe von CHF 50’000.00 bewilligt und eine grobe Kostenerwartung ausgearbeitet. Der 
Kostenrahmen für die ursprünglich angedachten Sanierungsarbeiten kann eingehalten wer-
den. Aufgrund der nötigen Anpassungen an den heutigen Bedarf und sinnvolle Aufwertun-
gen wird der gesamte Kostenrahmen auf rund CHF 1.42 Mio. geschätzt. Für die Ausführung 
der Arbeiten der 1. Etappe, welche für die Schule sehr wichtig sind, beträgt der Kostenrahmen 
CHF 525’000.00.

5.	Planung – Quartierplan «Konsumweg»
	 Genehmigung
	 Information durch Vize-Präsident Urs Kaufmann
	� Das Quartierplan-Areal «Konsumweg» befindet sich direkt an der Gemeindegrenze Frenken-

dorf-Liestal und Frenkendorf-Füllinsdorf. Auf östlicher Seite wird das Areal durch die Rhein-
strasse begrenzt, nördlich und südlich schliesst es an den Konsum- bzw. den Oberfeldweg 
an. Aufgrund der zonenrechtlichen Ausgangslage ist das Areal mit der heutigen Bebauung 
unternutzt. Bei den bestehenden Gebäuden handelt es sich um Abbruchobjekte. Die Eigen-
tümerin des Areals strebt eine Neubebauung mit Alterswohnungen an. Da sich die vorge-
schlagene Neubebauung aufgrund der Gebäudelänge und der Geschossigkeit nicht mit den 
ordentlichen Zonenvorschriften realisieren lässt, muss der entsprechende nutzungsplaneri-
sche Rahmen mittels einer Sondernutzungsplanung bzw. einer Quartierplanung nach § 39 
des kantonalen Raumplanungs- und Baugesetzes hergestellt werden. Der Gemeinderat 
führte für die Quartierplanung «Konsumweg» ein öffentliches Mitwirkungsverfahren durch.

6.	Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie im Gemeindezentrum Bächliacker, 
Bächliackerstrasse 2, Frenkendorf (Auslage beim Haupteingang) zum Abholen bereit. Selbst-
verständlich können Sie die Unterlagen auch telefonisch (061 906 10 10) oder per E-Mail an 
gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch bestellen. Natürlich können die Unterlagen auch auf 
www.frenkendorf.ch/egv heruntergeladen werden.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Frenkendorf, 25. Februar 2020� Der Gemeinderat

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen wer-
den gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.

Für alle Inserate im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch

mailto:gemeindeverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
http://www.frenkendorf.ch/egv
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Neue Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung seit 1. März 2020

Seit 1. März 2020 gelten die folgenden Schalteröffnungs- und Telefonbedienzeiten:

Schalteröffnungszeiten:	 			   Telefonbedienzeiten:
Montag: 08.00 Uhr –18.30 Uhr (durchgehend)	 08.00 Uhr –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag – Freitag: 08.00 Uhr –12.00 Uhr		  08.00 Uhr –12.00 Uhr / 13.30 Uhr –16.30 Uhr
(Nachmittags geschlossen)

Falls Sie während den Öffnungszeiten nicht vorbeikommen können, nutzen Sie die Gelegen-
heit und rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail, um einen Termin auch ausserhalb 
der Öffnungszeiten zu vereinbaren. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 061 906 10 10 
oder per Mail unter gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch.

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Erwahrung
Gemeindekommissionsmitglieder
Der Gemeinderat hat das Ergebnis der am  
9. Februar 2020 durchgeführten Wahl der Ge-
meindekommission für die Amtsperiode vom  
1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 an der Gemeinde-
ratssitzung vom 17. Februar 2020 erwahrt. Wir 
danken für die Bereitschaft, ein öffentliches Amt 
auszuüben und wünschen den Gewählten viel 
Erfolg und Genugtuung bei ihren Aufgaben.

Forstrevier Schauenburg 
Waldbauliches Konzept
Der Gemeinderat hat ein von Revierförster 
Markus Eichenberger ausgearbeitetes «Wald-

bauliches Konzept im Zeichen des Klima
wandels für das Forstrevier Schauenburg» 
vom 19. Dezember 2019 zustimmend zur 
Kenntnis genommen. In diesem Konzept wer-
den Massnahmen zum Umgang mit den Aus-
wirkungen des Klimawandels auf den Wald 
festgelegt.

Guggen-Battle 2021
Der Guggenmusik «Schlappschwänz» wird  
die Durchführung eines Guggen-Battles am 
Samstag, 27. November 2021, von 19.00 Uhr 
bis 03.00 Uhr, auf dem Gelände der Schul
anlage Egg bzw. in der Dreifachsporthalle, 
bewilligt.

Wir sind auch in der 
Nacht für Sie da.
Der Regionale Nachtdienst bietet Sicherheit, 
Unterstützung sowie Entlastung in schwierigen 
Lebenslagen während der Nacht.

Für planbare Nachteinsätze 
wenden Sie sich an Ihre
Spitex-Organisation

Medizinische Notrufzentrale  
Regionaler Nachtdienst der Spitex

061 261 15 15

Regionaler Nachtdienst_Inserat_90x131_D_V9, 5. Februar 2020, 8:23 vorm.

ins

Rubrik 1–6-spaltig

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf | Fon 061 901 26 26 
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

Rubrik 1–6-spaltig

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf | Fon 061 901 26 26 
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

Rubrik 1–6-spaltig

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf | Fon 061 901 26 26 
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

Rubrik 1–6-spaltig

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf | Fon 061 901 26 26 
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

ins

Alles für den Schulanfang! 

Kinder- und Jugendbuch Rathausstrasse 8   4410 Liestal 
Papier und Stift www.buchinsel.ch

10% für alle Zwillinge 

Besuchen sie unsere 
grosse Ausstellung  

mit Beratung 

mailto:gemeindeverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
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Gewässerschutz durch Kennzeichnung 
der Ablaufschächte 

Schmutzwasser wird mancherorts achtlos in 
den nächstbesten Ablaufschacht entsorgt. Je-
doch führen viele Ablaufschächte nicht in eine 
Kläranlage, sondern das Wasser gelangt di-
rekt und ungefiltert in ein Gewässer. Gelangt 
Schmutzwasser oder anderweitiger Abfall in 
ein Gewässer, kann dies Wasserlebewesen 
gefährden. 
Um das Weiherbächli in Frenkendorf zu schüt-
zen, hat der Werkhof alle betroffenen Ablauf-

schächte mit einer schwarz-blauen Alumini-
umplakette gekennzeichnet (Abbildung 1). Die 
Plakette warnt davor, hier Schmutzwasser zu 
beseitigen. Betroffen sind Schächte entlang 
der Rischstrasse, der Rösernstrasse, der 
Schauenburgerstrasse sowie des Aspgra- 
bens, des Leimenmätteliwegs und teilweise 
des Nübrigwegs (Abbildung 2). 
Im Zuge der Kennzeichnung wurden zudem 
bei allen betroffenen Ablaufschächten die 
Tauchbögen entfernt. Das Entfernen dieser 
Tauchbögen ermöglicht den Amphibien einen 
sicheren Übergang zum Weiherbächli. 
Bitte helfen Sie mit, unsere Gewässer zu 
schützen. 

Bei Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung 
unter 061 906 10 50 gerne zur Verfügung. 
Das Bundesamt für Umwelt informiert auf 
seiner Webseite: https://www.bafu.admin.ch/
bafu/de/home/themen/wasser/dossiers/mit-
aluplaketten-gegen-fischsterben.html

Abb. 2: Gebiet mit gekennzeichneten Ablaufschächten 

Abb. 1: Ablaufschacht mit Plakette (Symbolbild) 

f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik-Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · 
Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen · Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 
 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Dann direkt zu uns zur Darmkrebsvorsorge – wir testen und beraten Sie gerne.
Vorsorgeuntersuchung einfach und schnell.

50plus?

Frenkendorfer_172x61_Standard_Pikto_F01.indd   6 22.08.19   07:47
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https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/wasser/dossiers/mit-aluplaketten-gegen-fischsterben.ht
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/wasser/dossiers/mit-aluplaketten-gegen-fischsterben.ht
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/wasser/dossiers/mit-aluplaketten-gegen-fischsterben.ht
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 Es ist an der Zeit sich 
Gedanken zu machen …

Umweltschutz konkret in Frenkendorf

… welche Ecke auf dem Balkon oder welches Plätzchen 
im Garten man naturnaher gestalten möchte. Eventuell 
könnte die eine oder andere Zuchtpflanze, für das Wohl 
der Schmetterlinge, Wildbienen und Co., durch eine 
oder mehrere einheimische Pflanzen ersetzt werden? 
Denn die – für uns – majestätisch anmutenden, gefüllten 
Zuchtrosen und Dahlien, Forsythien, hochgezüchteten 
Chrysanthemen, Geranien und Fleissige Lieschen sind 
unattraktiv für Insekten, da sie ihnen keine oder kaum 
Nahrung bieten. 

Für das Ökosystem ist eine Vielfalt einheimischer Blü-
tenpflanzen unendlich wichtig. Diese können vielfältig 
eingesetzt werden: auf humusarmem Boden, in Blu-
menrasen oder -Wiesen, als Strauch, in der Hecke oder 
am Heckenrand, als Kletterpflanze oder auf dem Flach-
dach. In Gärten, in denen kein Kunstdünger und keine 
Pestizide eingesetzt werden, finden sich Laufkäfer, Tau-
send- und Hundertfüssler, Blattläuse, Ohrwürmer, As-
seln, Spinnen, Weberknechte, Regenwürmer, Blind-
schleichen, Schnecken, verschiedene Käfer- und Falter-
arten und deren Larven ein. Von dieser Vielfalt werden 
hungrige Igel, Vögel, Fledermäuse, Eidechsen, Grab-
wespen und vieles mehr angezogen; so entsteht ein 
Gleichgewicht! In solch einem verwunschenen Garten, 
oder Balkon, gibt es nun viel Spannendes zu entdecken 
und zu bestaunen, hier entsteht ein Naturparadies für 
die Bewohner und die Tiere.

Übrigens: Viele der Wildpflanzen können wir als feine 
Zutat in der Küche verwenden oder sie für Heilzwecke 
benützen. 

Tipp: Wildpflanzenideen und Literatur sind im Natur-
projekt Frenkendorf und auf der Gemeindewebseite 
www.frenkendorf.ch/natur-netzwerk ersichtlich. Und 
am 25. April findet der Pro Natura Wildpflanzenmarkt 
statt!

Fründlichi Griöss 
Maria Flury

Frenkendorf

Sigmarswurz und Ochsenauge

Waldgeissbart 

Pechnelke, Hufeisenklee und Kugelblume

UEK 
Frenkendorf
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Handänderungen 

Kauf und Schenkung. StWE-Parz. S5164: 325/1000 
ME an Parz. 111 mit Sonderrecht an 4-Zimmer-
Wohnung, Wohnzimmer mit Gewerberaum 
(Salon), Schlafzimmer, Kinderzimmer, Küche, 
Bad/WC, dazu: Kellerabteil 1 im Kellerge-
schoss, laut Vertrag und Plan, Neufeld, Schul-
strasse 19. Veräusserer: Hofer Felix, Füllins-
dorf, Eigentum seit 30.8.2005. Erwerber zu GE: 
Einf. Gesellschaft OR 530 (Hofer Andrea, Fren-
kendorf; Hofer Simon, Frenkendorf) 

Erbteilung. StWE-Parz. S5177: 192/1000 ME an 
Parz. 464 mit Sonderrecht Nr. 7, 5½-Zimmer-
wohnung W7, im DG, laut Vertrag und Plan, 
Egg, Fasanenstrasse 12, inkl. Eigentum an 
Parz. S5188; StWE-Parz. S5182: 1/1000 ME an 
Parz. 464 mit Sonderrecht Nr. 12, Keller K5 im 
UG, laut Vertrag und Plan, Egg, Fasanenstrasse 
12; StWE-Parz. S5185: 4/1000 ME an Parz. 464 mit 
Sonderrecht Nr. 15, Hobbyraum H1 im UG, 
laut Vertrag und Plan, Egg, Fasanenstrasse 12. 
Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Erbengemeinschaft Francz-Marradi Manuela 
Domenica, Erben (Francz Attila, Liestal; Francz 
Luca Attila, Giebenach; Francz Larissa Manu-
ela, Giebenach); Francz Attila, Liestal), Eigen-
tum seit 6.10.2010. Erwerber: Francz Attila, 
Liestal

Kauf. StWE-Parz. S1634: 47/1000 ME an Parz. 836 
mit Sonderrecht Nr. 3 an der 4½-Zimmer-Ter-
rassenwohnung W13 auf Niveau 1 und Keller-
abteil Nr. 13, laut Vertrag und Plan., Rüti, 
Liestalerstrasse 10; ME-Parz. M1876: 1/38 ME an 
Parz. 837 mit unterirdischer Autoeinstellhalle, 
Einstellplatz Nr. 134, laut Vertrag und Plan., 
Rüti, Liestalerstrasse 10a. Veräusserer: Bra-
wand Claudine, Frenkendorf, Eigentum seit 
22.7.2013. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Amsler-Säuberli Yvonne, Füllinsdorf; 
Amsler Daniel, Füllinsdorf) 

Kauf. Parz. 1117: 4442 m², Acker, Wiese, Weide 
«Flüeacher». Veräusserer: Eigentümer von 
Parz. M5095, (fortge. Erbengemeinschaft 
Brodbeck-Martin Elisabeth (Brodbeck Adolf, 
Münchenstein; Braun-Brodbeck Elisabeth, 
Mörschwil), M5096, (Erbengemeinschaft Die-
ziger-Martin Lydia, Erben (Häfeli-Dieziger  
Lydia, Zürich; Schwob-Dieziger Maja Alice, 
Pratteln; Dieziger Anton Wilhelm, Frenken-
dorf), Eigentum seit 2.5.1973. Erwerber zu GE: 
Einf. Gesellschaft OR 530 (Degen Jürg,  
Pratteln; Degen Marianne, Pratteln) 

Kauf. Parz. 2668: 1020 m², Acker, Wiese, Weide, 
geschlossener Wald «Flüeacher». Veräusserer 

zu je ½: Erbengemeinschaft Dieziger-Martin 
Lydia, Erben (Häfeli-Dieziger Lydia, Zürich; 
Schwob-Dieziger Maja Alice, Pratteln; Diezi-
ger Anton Wilhelm, Frenkendorf), fortge. Er-
bengemeinschaft Brodbeck-Martin Elisabeth 
(Brodbeck Adolf, Münchenstein; Braun-Brod-
beck Elisabeth, Mörschwil), Eigentum seit 
11.12.2019. Erwerber: Einwohnergemeinde 
Frenkendorf, Frenkendorf

Erbteilung. ME-Parz. M5019. Veräusserer zu 
GE: Erbengemeinschaft Tasdelen Erol, Erben 
(Tasdelen-Kurt Mülkiye, Frenkendorf; Tasde-
len Eray, Frenkendorf; Tasdelen Eren, Frenken-
dorf; Tasdelen Yelda, Frenkendorf), Eigentum 
seit 29.8.2019. Erwerber: Tasdelen-Kurt Mül-
kiye, Frenkendorf 

Kauf. Parz. D2468: Baurecht auf 3479 m² für 
Geschäftshaus Nr. 2, unterird. Autoeinstell-
halle/Parkaus Nr. 5 (EO), übrige befestigte 
Fläche, Gartenanlage, Oberfeld, Niederschön
thalstrasse / Parkstrasse, zulasten Grundstück 
Nr. 71. Veräusserer: DPG Immodesign AG, 
Schindellegi, Feusisberg SZ, Eigentum seit 
16.9.2011. Erwerber: TIERSTEIN IMMOBILIEN 
AG, Frick, Frick AG 

Kauf. StWE-Parz. S1689: 34/1000 ME an Parz. 98 
mit Sonderrecht an der 4½-Zimmerwohnung 
Nr. 21 und Nebenräumen sowie Kellerabteil 
Nr. 21, gemäss Vertrag und Plan., Mühlacher, 
Mühlackerstrasse 13.; StWE-Parz. S1692: 30/1000 
ME an Parz. 98 mit Sonderrecht an der  
3 ½-Zimmerwohnung Nr. 24 und Nebenräu-
men sowie Kellerabteil Nr. 24, gemäss Vertrag 
und Plan., Mühlacher, Mühlackerstrasse 13.; 
ME-Parz. M1762: 1/67 ME an Parz. 99 mit  
Autoeinstellhalle G, Autoeinstellplatz Nr. 22, 
laut Vertrag und Plan., Mühlacher, Mühl
ackerstrasse 11a. Veräusserer: Hersberger 
Silvan Urs, Liestal, Eigentum seit 9.3.2015. 
Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Beqiri Shkodran, Füllinsdorf; Beqiri Gjenifer, 
Füllinsdorf) 

Kauf. StWE-Parz. S1490: 420/1000 ME an Parz. 
731 mit Sonderrecht an der 3½-Zimmerwoh-
nung W2 sowie Parkplatz P2 und Hobbyraum 
Nr. 2, laut Vertrag und Plan., Dorf, Mittelgasse 
1. Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Waeber Nadine, GB-Hove, East Sussex;  
Reber Dany, Basel; Reber Florio, Basel; Reber 
Noah, Bubendorf; Reber Vera, Bubendorf), 
Eigentum seit 20.12.2018. Erwerber zu je ½: 
Reber Dany, Basel, Reber Florio, Basel 

Kauf. StWE-Parz. S2548: 570/1000 ME an Parz. 
172 mit Sonderrecht an der 4½-Zimmerwoh-
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Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Eigentümerinnen bzw. Eigentümer der angrenzenden Parzellen 
wurden im Rahmen der Planauflage mit eingeschriebenem Brief informiert. Die Baugesuche 
können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Planauflage im Bereich Bau 
eingesehen werden.

Baugesuch Nr. 0353/2020
GesuchstellerIn: Lourenco-Jovanovic Katarina u. Lourenco Filipe, 

Ergolzstrasse 8, 4402 Frenkendorf
Projekt: Anbau Carport / Fassadenänderung, Parzelle Nr. 135, Ergolzstrasse 8
ProjektverfasserIn: Architektur Marco Fiechter, Eiweg 12, 4460 Gelterkinden

nung W2 im EG, 1. OG und DG mit Keller K2 
im UG «Bahnweg 26». Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Zimmer Simon Florian, 
Frenkendorf; Zimmer-Pfenninger Charlotte, 
Frenkendorf), Eigentum seit 19.9.2019. Erwer-
ber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Niederer 
Markus, Frenkendorf; Zimmer Chantal Made-
leine, Frenkendorf) 

Baurechtsvertrag. BR-Parz. 2550, Baurecht 
auf 1317 m² der Parz. 729. Veräusserer: Ein-

wohnergemeinde Frenkendorf, Frenkendorf, 
Eigentum seit 9.4.1952, 12.4.1966, 21.1.1969, 
3.1.2005. Erwerber: Wohnbaugenossenschaft 
«Alter Werkhof» Frenkendorf, Frenkendorf

Kauf. Parz. 180: 2122 m² mit Schopf, Garage, 
Gartenstrasse 5a, Wohnhaus, Gartenstrasse 5, 
übrige befestigte Fläche, Gartenanlage «Neu-
feld». Veräusserer: Erb Max, Frenkendorf, 
Eigentum seit 27.12.2000. Erwerber: Senst-
Bucherer Angelika, Münchenstein

Mitgliederversammlung

Mittwoch, 13. Mai 2020, 17.00 Uhr, 
im Martinshof, 

ref. Kirchgemeindesaal,  
Rosengasse 1, Liestal

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 6. April 2020

Bitte stellen Sie Altpapier und 
Karton am Abfuhrtag vor 07.00 
Uhr am Strassenrand bereit. Pa-
pier und Karton werden gleichzei-
tig gesammelt und können ge-
mischt am Strassenrand bereit-
gestellt werden. Grosse Karton-
stücke können lose aufgeschich-
tet, Kleinkarton in Schachteln gefüllt und 
Papier mit Schnur gebündelt werden (keine 
Kunststoff- oder Klebebänder). Alternativ 
können deutlich beschriftete Mehrwegge-
binde oder Container (blau) mit Papier und 
Karton gemischt bereitgestellt werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier-
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge-
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden.  
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe-
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh-
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vorhan-
densein eines Papier-/Karton-Recyclinglo-
gos. 

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten

30.12.2019
Kerker Yara, Tochter des Kerker Philipp Ema-
nuel und der Kerker geb. Füeg Sabrina Felicity.

13.01.2020
Amador Alïa Rose, Tochter des Amador Cana-
rio Juan Manuel und der N’Gatta Lynda Rose-
lyne Affou.

Todesfälle
23.02.2020
Tschudin Theo, geb. 23.11.1951.

24.02.2020
Spring geb. Colombo Adelheid, geb. 1923.
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Veranstaltungskalender März–April 2020 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator
Di., 17. März 2020 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 

Fasanenstrasse 32
Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 19. März 2020 11.00–14.00 Uhr Senioren kochen und 
geniessen gemeinsam

Damando Kulinarium, 
Rheinstrasse 41

Damando Kulinarium

Fr., 20. März 2020 18.00–21.00 Uhr Nothilfekurs Teil 1 Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 21. März 2020 09.00–17.00 Uhr Nothilfekurs Teil 2 Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 21. März 2020 10.00–16.00 Uhr Kochkurs für Berufstätige Damando Kulinarium, 
Rheinstrasse 41

Damando Kulinarium

Sa., 21. März 2020 13.00–14.30 Uhr Filmvorführung: 
Der Konzern-Report

Pfarrei- und 
Begegnungszentrum 
Dreikönig, Mühlemattstr. 5, 
4414 Füllinsdorf

Lokalkomitee 
Konzern-Initiative 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 22. März 2020 10.00–16.00 Uhr Mutter-Kind Ernährung Damando Kulinarium, 
Rheinstrasse 41

Damando Kulinarium

Di., 24. März 2020 18.00–20.00 Uhr Training Pistole 50 m / 
Beginn Schiesssaison

Schiesssportanlage Sichtern Feldschützengesellschaft 
Frenkendorf

Do., 26. März 2020 11.00–14.00 Uhr Senioren kochen und 
geniessen gemeinsam

Damando Kulinarium, 
Rheinstrasse 41

Damando Kulinarium

Fr., 27. März 2020 15.00–16.30 Uhr Tanzen für 5- bis 8-Jährige Familienzentrum Treffpunkt, 
Bahnhofstrasse

Familienzentrum FAZ

Sa., 28. März 2020 20.00 Uhr Notfälle bei Kleinkindern Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 28. März 2020 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert 
«Disney»

Saal zum Wilden Mann Brass Band Frenkendorf

Mo., 30. März 2020 20.00 Uhr Einwohnergemeinde-
Versammlung

Saal zum Wilden Mann Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Di., 31. März 2020 18.00–20.00 Uhr Training Gewehr 300 m / 
Beginn Schiesssaison

Schiesssportanlage Sichtern Feldschützengesellschaft 
Frenkendorf

Do., 02. April 2020 11.00–14.00 Uhr Senioren kochen und 
geniessen gemeinsam

Damando Kulinarium, 
Rheinstrasse 41

Damando Kulinarium

Do., 02. April 2020 19.30–21.00 Uhr Filmvorführung: 
Der Konzern-Report

Pfarrei- und 
Begegnungszentrum 
Dreikönig, Mühlemattstr. 5, 
4414 Füllinsdorf

Lokalkomitee 
Konzern-Initiative 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 04. April 2020 14.30–17.00 Uhr Jahresversammlung 
Seniorenverein Frenkendorf
und Umgebung

Wilden Mann Frenkendorf Seniorenverein Frenkendorf 
und Umgebung

So., 05. April 2020 10.00–12.00 Uhr
14.00–17.00 Uhr

Museumsöffnung Ortsmuseum Verkehrs- und 
Verschönerungsverein

Mo., 06. April–
Do., 09. April 2020

09.30–16.00 Uhr Polysportives Kinder-Camp Swiss Mega Park Verein Kinder-Camps

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsansässige Vereine, 
Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstaltungen jeweils selbständig. Alle Anga-
ben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste,  
Telefon 061 906 10 40.

IHRE STEUERERKLÄRUNG 2019

wird prompt und sorgfältig 
erstellt von

Heinz Löw
Steuerberatung und Treuhand GmbH

Schwarzackerstrasse 47
4411 Seltisberg

Telefon und Fax Büro 061 911 81 11
ins

Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig engagiert. 
Und Sie?
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren. 
Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!

Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten Weiter-
bildungen an. Wir freuen uns auf Sie!

http://www.frenkendorf.ch/veranstaltungen
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Weitere Informationen:
•  Saisonkalender von gemüse.ch: https://www.gemuese.ch/Ressourcen/PDF/Rezepte-Gemuse-de/Saisonkalender2016_D.pdf
•  Broschüre zu «Food Waste» – «Energie kennt kein Ablaufdatum» vom AUE Basel-Stadt: 

https://www.bs.ch/publikationen/aue/energie-kennt-kein-ablaufdatum---stopp-food-waste.html
•  WWF-Ratgeber-App: Einkaufsratgeber, saisonale Rezepte, praktische Umwelttipps: https://www.wwf.ch/de/nachhaltig-leben/wwf-ratgeber-app
•  WWF Faktenblatt Ernährung: https://www.wwf.ch/sites/default/fi les/doc-2017-09/2016-06-lehrmittel-faktenblatt-ernaehrung.pdf

 

 

Frenkendorf

Energiesparen beim Essen
Schlaue Umwelt- und Energie- Tipps für die Bevölkerung der Energiestadt Frenkendorf

Mehr pfl anzliche und weniger 
tierische Lebensmittel konsumieren
Die Produktion von Fleisch, Fisch, Eiern und Milchproduk-
ten benötigt viel mehr Energie und verursacht je nachdem 
bis zu 60 Mal höhere CO2-Emissionen als die Produktion 
pfl anzlicher Produkte. 

Saisonal einkaufen lohnt sich
Erstens müssen saisonale Waren weniger lang gelagert 
und somit weniger gekühlt werden. Zweitens benötigt der 
Betrieb eines Gewächshauses Energie, um die optimalen 
Bedingungen für das aussersaisonale Obst und Gemüse zu 
schaffen. Drittens verursachen importierte Produkte zu-
sätzliche CO2-Emissionen über den Transport. 

Was auf unsere Teller kommt, beeinfl usst nicht nur unsere Gesundheit und unser Wohlbefi nden, sondern benötigt auch 
Energie und hat Auswirkungen auf die Umwelt. Folgende Tipps zur bewussten und nachhaltigen Ernährung geben einen 
Überblick darüber, inwiefern sich über die Wahl der Lebensmittel Energie und Treibhausgase (CO2) einsparen lassen. 

Frische Produkte einkaufen
Frische Produkte brauchen weniger Energie, als mehrfach 
behandelte und bereits zubereitete Mahlzeiten (Convenien-
ce Food). Gleichzeitig sind frische Lebensmittel meist un-
gekühlt lagerfähig, was sich positiv auf die Energiebilanz 
auswirkt.

Möglichst regional einkaufen
Je näher die Produktion der Lebens-
mittel, desto weniger CO2-Emissionen 
entstehen durch den Transport. Der 
Transport von Lebensmitteln per Flugzeug verbraucht pro 
km rund 15 Mal mehr CO2 als per Lastwagen. 

«Food Waste» minimieren: Nur so viel 
einkaufen, wie man tatsächlich braucht
1/3 der Lebensmittel landen im Müll – 
praktisch eine ganze Mahlzeit am Tag 
pro Person. Nicht verwertete Lebens-
mittel bedeuten verschwendete Energie.

Zu Fuss oder mit dem Velo einkaufen
Lässt man das Auto fürs Einkaufen zu 
Hause, spart man nicht nur CO2 und 
Geld, sondern tut obendrauf noch was 
Gutes für die Gesundheit.

Der komplette Saisonkalender für Gemüse und Obst ist un-
ter «Weitere Informationen» verlinkt.

Burger auf pfl anzlicher Basis (Bild: sarsmis/shutterstock.com)

Frische Lebensmittel (Bild: Natalia Lisovskaya/shutterstock.com)
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Die Tageskarte ermöglicht 
die freie Fahrt auf allen  
Strecken der SBB, RhB und 
mit dem Postauto sowie  
den meisten konzessionier-
ten Privatbahnen und vielen 
Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit 
dieser Aufstellung einen mo-
mentanen Überblick über die 
noch freien Daten. Bitte neh-
men Sie zur Kenntnis, dass 
die «Tageskarte Gemeinde» 
nur an Einwohnerinnen und 
Einwohner von Frenkendorf 
verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten zu CHF  45.00 pro Stück tätigen Sie bequem und schnell auf  
www.frenkendorf.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem Smartphone. Gerne können Sie uns auch 
telefonisch unter Tel. 061 906 10 10 für eine Buchung kontaktieren. Den Buchungsbestimmungen 
(ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch und Rückgabe 
von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist. � Stand: 09.03.2020

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
 
März 2020  April 2020     

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mai 2020  Juni 2020 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar     
  Ausgebucht          noch nicht buchbar 

 
Buchungen von Tageskarten zu CHF 45.00 pro Stück tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.ch/tageskarte 
oder direkt auf Ihrem Smartphone. Gerne können Sie uns auch telefonisch unter Tel. 061 906 10 10 für eine Buchung 
kontaktieren. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch 
und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist. 
 
Stand 9. März 2020 
 
 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 
16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30 31      

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30    

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30      

 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser Auf-
stellung einen momentanen Überblick 
über die noch freien Daten.  
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, 
dass die „Tageskarte Gemeinde“ 
nur an Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Frenkendorf verkauft 
werden dürfen.  

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Jahresvignette Grünabfuhr 2020	 Bestellung zustellen an: 
(Bitte ankreuzen ¨)	 Gemeindezentrum Bächliacker
	 Bereich Bau 
	 Bächliackerstrasse 2
	 4402 Frenkendorf 
	 bauverwaltung@frenkendorf.bl.ch 

Ich bestelle eine Jahresvignette für 

¨ 140 Liter-Container / CHF 45.00 		 Bitte beachten Sie, dass ausschliesslich
¨ 240 Liter-Container / CHF 70.00  	 Normcontainer in den Grössen 140, 240 und
¨ 770-Liter-Container / CHF 200.00  	 770 Liter zulässig sind. 

Lieferadresse:

Telefon:
E-Mail:
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Ort / Datum: 

Unterschrift:	

http://www.frenkendorf.ch/tageskarte
mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen oder per E-Mail an bauverwaltung@frenken-
dorf.bl.ch senden. 

Vor-/Nachname:
Adresse:

Tel. (zwingend):
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Kosten des Häckseldienstes: CHF 30.00 pro 4 m3. Die Gebühren werden zweimal pro Jahr in 
Rechnung gestellt. 
Als Häckselmaterial gilt: Baum- und Strauchschnitt, Äste sowie verholzte Gartenpflanzen und 
Stauden; der abgeschnittene Ast bzw. der Hauptast muss mindestens fingerdick sein. Wurzel-
stöcke können nicht gehäckselt werden und müssen abgetrennt werden. Kleineres Material wird 
nicht abgeführt, kann aber über die wöchentliche Grüngutsammlung entsorgt werden. In Sä-
cken bereitgestelltes Material wird nicht mitgenommen.�
Nächster Häckseldienst: Dienstag, 28. April 2020� Ihre Bauverwaltung

Anmeldeformular für Häckseldienst vom Dienstag, 24. März 2020

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereitgestellt werden  
und darf nicht auf dem öffentlichen Areal deponiert werden. 

Öffnungszeiten / Telefonbedienung 
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	   8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag	 17.30 bis 18.30 Uhr, nach Vereinbarung

Adresse	 Bürgergemeinde Frenkendorf	 Telefon 061 901 34 49
	 Hauptstrasse 2	 bg.frenkendorf@bluewin.ch
	 4402 Frenkendorf	 www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Bürgergemeinde
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
� (Nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und
� 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags� 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf� 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01
 
SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Rheinstrasse 3, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch
Öffnungszeiten Winter:
Mi + Do	 13.30 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Sommer:
Mi + Do	 13.30 bis 18.00 Uhr
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Vereine

Unterhaltungskonzert «Disney»
28. März 2020, 20.00 Uhr

Für unser Unterhaltungskonzert am Sams-
tag, 28. März 2020 haben wir mit unserer Diri-
gentin Jennifer Tauder-Ammann ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt. 
Der Konzertabend steht unter dem Motto 
«Disney». Zusammen mit der Sängerin Ros
anna Heckendorn begeben Sie sich mit uns 
auf eine, nicht ganz 80 Tage dauernde, Reise 
zu königlichen Löwen, lebensfrohen Bären, 
meisterhaften Bogenschützen, zauberhaften 
Kindermärchen und mächtigen Jedi-Rittern.

Die Brass Band Frenkendorf ladet Sie herzlich 
ein, bei unserem Unterhaltungskonzert im 
Saal zum Wilden Mann dabei zu sein!

Weitere Informationen, ob das Konzert infolge 
des Coronavirus durchgeführt werden kann, 
finden Sie auf unserer Homepage.

� Ihre Brass Band Frenkendorf

Ticketvorverkauf ab 14. März 2020 unter 
www.bbfrenkendorf.ch
Erwachsene 15.– / Kinder 10.–

 
                  Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf 
 

 

 
 

 

 

Der Samariterverein bietet individuelle Sani-
tätsdienste für jeden Anlass an und engagiert 
sich als First-Responder. Zudem wirken wir bei 
der Organisation lokaler Blutspendeaktionen 
mit und leisten soziale Betreuungsdienste. 
Unser Erste-Hilfe-Kursangebot beinhaltet ne-
ben Nothilfekursen auch Kurse über Notfälle 
bei Kleinkindern oder Stufenkurse IVR. 

Kennen Sie sich aus in Erste-Hilfe? Bei Herz-
infarkt / Schlaganfall zählt jede Minute – wis-
sen Sie was zu tun ist? Können Sie im Notfall 
einen Defibrillator anwenden? In unseren 
Nothilfekursen bringen wir Sie auf den neues-
ten Stand, damit auch Sie Erste-Hilfe leisten 
können und somit Leben retten. Kursbesu-
cher jeden Alters sind willkommen – es ist nie 
zu spät, Erste-Hilfe zu lernen!

Unsere nächsten Veranstaltungen/Kurse: 

Donnerstag, 26. März 2020
Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf 
Generalversammlung 
19.00 Uhr, Restaurant Pizzeria Schönthal 

Samstag, 28.März 2020 
Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf 
Nothilfe bei Kleinkindern 
Samariterlokal
Fasanenstrasse 32, Frenkendorf
09.00 –12.00 Uhr 

Wir würden uns freuen, Sie als Mitglied/ Be-
sucher bei uns begrüssen zu dürfen. Weitere 
Infos unter www.samariter-ff.ch

ins

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.

Für Fragen und mehr Infos: 
Marianne Pulfer
Telefon: 061 921 07 00
mp@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch

… richtet sich an Menschen, die sich 
 möglichst lange zuhause  
rundum gut betreut fühlen wollen. 

Suchen Sie einen Babysitter? 
 
 
 
 
 
 

Der Frauenverein Füllinsdorf vermittelt qualifizierte 
Babysitter, auch in Frenkendorf. Unsere Babysitter 
sind zwischen 13 und 18 Jahren alt und haben den 
Babysitterkurs des Roten Kreuz Baselland 
absolviert. Eine aktuelle Liste mit den Babysittern 
sowie informative Merkblätter für die Eltern erhalten 
Sie bei unserer Babysitter-Vermittlungsstelle: 
 
  

Barbara Pulver, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 25 82 
Mobil 079 785 65 64 
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Vereine

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.30–11.30 Uhr
Simone Murphy� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Pfarrer� Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb.�Tel. 061 901 55 06 
Conny Imboden,� Tel. 061 901 50 82 
Katechese und Jugend�
Sozialdienst, vakant 
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrei Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Regionale Musikschule Liestal, Kasernenstrasse 68a, 4410 Liestal 
www.rm-liestal.ch 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 

Tag der offenen Türe 

Samstag 28. März 2020, 10 – 13 Uhr 
Instrumente ausprobieren und  

Schnupperstunden buchen 

lose…. luege…. probiere 

 
 

Ihr Partner für Haus und Garten 
 

Werner Martin, 4402 Frenkendorf 
www.gaertner-martin.ch 

 

 

 

Gartenpflege 
 
Unser Pflegeservice 
für Ihren Garten 

 

 

Gartenbau 
 

Unser Service zum 
planen, bauen, 

ändern, sanieren etc. 
 

 

Hauswartung 
 

Der Rundum-Service 
für Ihre Liegenschaft 

 
 

Was können wir für Sie tun ? 
Wir beraten Sie gerne ! 

 Tel. 076 / 304 23 24 + 061 / 901 10 54  

Bild 1 
 
 

 

 
Gartenpflege + Gartenbau 

Werner Martin 
4402 Frenkendorf 

Tel. 076 304 23 24 + 061 901 10 54 
www.gaertner-martin.ch 

Bild 2 
 

ins

Die Publikationen der  
katholischen Kirche sind nur  

in der Printversion ersichtlich.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins

G
ra

tis
in

se
ra

t

Jeremy freut
sich, ...
... dass es die Lungenliga gibt. 
 Unterstützen Sie  Menschen mit einer 
 Atembehinderung in der Region.

IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0
Lungenliga beider Basel, Liestal
llbb.ch/spendenllbb.ch/spenden
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr

Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25

Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf

E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch

www.ref-fre-fue.ch

Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49

Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40

Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72

Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 12

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 15. März

10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst zum 
Thema: «Goldener Ring und goldenes Korn, 
zum Hungertuch und zum Kampagnenpla-
kat». Mit Pfrn. Andrea Kutzarow und Lektorin 
Eveline Egloff.
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

Sonntag, 22. März
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit 
Pfrn. Andrea Kutzarow und Lektorin Monica 
Buser
Amtswoche: Pfr. Pfrn. Andrea Kutzarow 

Sonntag, 29. März
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Peter Leuenberger.
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

ANLÄSSE FÜR 
KINDER UND JUGENDLICHE

Musicaltreff mit Zvieri. Für 1.–6. Klässler, 
Freitag, 13., 20. & 27. März, 15.30–17 Uhr im 
UG der Kirche Füllinsdorf, mit Proben fürs 
Passionsmusical: Ihr seid alle Brüder und 
Schwestern, mit Andrea Kutzarow
Samschtigs-Kitaki. Für Kinder von 4–10 
Jahren. Samstag, 21. März, 10–12 Uhr, im Un-
terrichtszimmer der Kirche Füllinsdorf. Ge-
schichten, Lieder, Spiele, Basteln. Leitung: 
Steffi Frey und Team. Anmeldung und Info bis 
17. März im Sekretariat.
Lesenacht. «Pippi Langstrumpf» Für 1.- bis 
6.-Klässler. Fr-Sa, 27.–28. März, 19.30–9 Uhr im 
ref. Kirchgemeindehaus Frenkendorf. Nach 
spielerischem Beginn wird gelesen, es geht 
nach draussen und nach dem Imbiss hören 
wir uns im Schlafsack Geschichten bis zum 
Einschlafen an. Anmeldung und Infos bis 24. 
März im Sekretariat

WEITERE ANLÄSSE

Bible Art Journaling. Freitag, 13. März, 19–
21 Uhr, Unterrichtszimmer Kirche Füllinsdorf, 
mit Steffi Frey und Andrea Kutzarow. Thema: 
Relax: Befiel dem Herrn deine Wege und hoffe 
auf ihn, er wird’s wohl machen. Psalm 37,5. 
Kosten Fr. 5.–. Anmeldung für Kurzentschlos-
sene. 

Seniorenmittagstisch.
Dienstag, 17., 24. & 31. März, 
12 Uhr im UG Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 19. & 26. März, & 2. April, 
12 Uhr im KGH Kirchacker Frenkendorf

Rosenverkauf
Konfirmandinnen und Konfirmanden enga-
gieren sich – helfen Sie mit
Samstag, 21. März, 10−11.30 Uhr, Dorfplatz 
Frenkendorf und Einkaufspassage Schönthal
Eine Rose macht Freude, 120’000 Rosen ma-

chen sehr viel Freude. Darum 
beteiligt sich unsere Kirchge-
meinde mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden am Sams-
tag, 21. März, an der Rosenak-
tion der Ökumenischen Kampa-
gne von «Fastenopfer», «Brot 
für alle» und «Partner sein». 
Dank der Unterstützung von 
Coop können die Max-Havelaar-
Blumen vergünstigt eingekauft 

Soweit es vom BAG und vom Kirchenrat Baselland 
keine weiteren Einschränkungen gibt, werden wir 
die geplanten Anlässe durchführen. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepage.
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werden und bringen rund eine halbe Million 
Franken für die Arbeit der drei Werke ein.
Der Erlös fliesst vollumfänglich den Werken 
zu. 

Voranzeige: Kleine Montagswanderung, 
6. April 2020

AMTSHANDLUNGEN

Wir haben Abschied genommen von: 
Louise Joséphine Willi-Liechti, 1929, 
in Füllinsdorf
Yvonne Cometa-Schwob, 1951, 
in Frenkendorf
Adelheid Spring Colombo, 1923, 
in Frenkendorf
Erich Buser, 1936, 
in Füllinsdorf

Deine Gnade reicht, soweit der Himmel ist, 
und deine Treue soweit die Wolken gehen. 
Psalm 108, 5

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausser-
ordentliche und schmerzliche Situation.  
Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse 
Hilflosigkeit. Dieses kleine Merkblatt soll 
Ihnen dabei helfen, sich bei einem  Todes
fall in Ihrer Familie bezüglich der notwen-
digen Schritte zurechtzufinden.

•	� Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser 
sofort dem Haus- oder dem Pikett-Arzt 
zu melden. Er stellt die «Ärztliche 
Todesbescheinigung» zuhanden des 
Zivilstandsamtes aus.

•	� Mit dieser «Ärztlichen Todesbescheini
gung» und dem Familienbüchlein mel-
den Sie sich beim Bestattungsamt des 
gesetzlichen Wohnsitzes

•	� Bei Sterbefällen in Spitälern oder 
Heimen übernehmen die zuständigen 
Ärzte die Ausstellung der Todesbe
scheinigung und evtl. wird auch die 
Anmeldung des Todesfalles beim 
Zivilstandsamt durch die Institution 
gemacht. Falls dies so ist, melden  
Sie sich mit der Kopie der «Ärztlichen 
Todesbescheinigung»  auf dem Bestat
tungsamt Ihrer Wohngemeinde.

•	� Grundsätzlich wird die verstorbene 
Person in jener Gemeinde bestattet, wo 
sie zuletzt wohnhaft war. Der Bestat
tungsbeamte wird im Einvernehmen 
mit der  Trauerfamilie und dem zustän-
digen Pfarramt den Zeitpunkt der Beer
digung festlegen. Er wird die Ange
hörigen bezüglich Bestattung beraten 
und die nötigen Vorkehrungen erle
digen. Es ist wertvoll, wenn die Trauer
familie bereits die nötigen Entschei
dungen wie Bestattungsart (Erd- oder 
Urnenbeisetzung), Aufbahrung und 
Gräbertyp gefällt hat.

•	� Wenn die Bestattung in einer anderen 
Gemeinde erfolgen soll, ist die Zu
stimmung der dortigen Behörde nötig.

•	� Sind die Details bezüglich der Bestattung 
geregelt, können Sie die weiteren 
Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie 
die Todesanzeige in der Zeitung, Leid
zirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Bestattungsamt,  Tel. 061 906 10 10, gerne 
zur Verfügung.

G
ra

ti
si

ns
er

atAsthma-Athlet
Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe, obwohl er 
 Asthma hat. In unseren Kursen bekommen Menschen 
mit einer Atembehinderung Hilfe und Lebensmut. 
Helfen Sie mit Ihrer Spende den 5500 Menschen mit 
Schlafapnoe, Asthma oder COPD in der Region.

llbb.ch/spenden



17

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feiern 
im Seniorenzentrum Schönthal
Bitte beachten! Evtl. müssen die Gottes-
dienste wegen der Virusepidemie abgesagt 
werden. Verfolgen Sie aktuelle Infos auf den 
Webseiten.
Mittwoch, 18. März, 16.45 Uhr
(Andreas Martin)
Mittwoch, 25. März, 16.45 Uhr
(Stephan Gassler) Abendmahl

Ökumenische Aktion Sehen-und-
Handeln.ch: Kampagnenwochenende 
und mehr
Samstag, 21. März:
10.00 Uhr: Rosenverkauf: Dorfplatz Frenken-
dorf und Migrospassage Füllinsdorf (bis 
11.30 Uhr)
12.00 Uhr: Suppentag in Dreikönig  
(bis 14.00 Uhr)
13.00 Uhr: 
Präsentation der Konzernverantwortungs
initiative
13.30 Uhr: Film zur KOVI: 
«Der Konzern-Report»
Sonntag, 22. März:
10.00 Uhr: Kinderabendmahl in den 
reformierten Kirchen
11.00 Uhr: Eucharistiefeier in Dreikönig –
Oscar-Romero-Gedenktag
Sonntag, 29. März:
10.00 Uhr: «Gemeinsam für eine Landwirt-
schaft, die unsere Zukunft sichert» –Ökume-
nischer Gottesdienst in der reformierten  
Kirche Frenkendorf

Wichtiger Hinweis
Bitte informieren Sie sich in den Tagen vor 
dem Suppentag und anderen Anlässen in 
Aushängen und auf den Webseiten der Kir-
chen vor Ort, ob infolge der Virusepidemie 
Anlässe abgesagt werden müssen.
Vielen Dank.

Suppentag – Kuchenspenden erbeten
Alle Hobbybäcker/innen sind wieder herzlich 
gebeten, für den Suppentag einen Kuchen zu 
backen. Das wäre grossartig. Sie unterstützen 
damit indirekt eines der Projekte, die von der 
Eine-Welt-Gruppe betreut werden.

Suppentag: Samstag, 21. März, ab 12.00 Uhr 
im Pfarrei- und Begegnungszentrum Dreikö-
nig. Kuchen einfach zum Suppentag mitbrin-
gen oder nach Vereinbarung abgeben.
Merci für Ihr und Euer Engagement!
Siehe auch: www.eineweltgruppe.ch

GEMEINSAM FÜR EINE  
LANDWIRTSCHAFT,  
DIE UNSERE ZUKUNFT SICHERT
In der Ökumenischen Kampagne 2020 steht 
Saatgut im Mittelpunkt. Saatgut ist die Grund-
lage des Lebens, denn aus ihm wächst Nah-
rung. Und Nahrung ist ein elementares Be-
dürfnis der Menschheit. Dies zeigt sich bereits 
in der Bibel, wo Säen, Wachsen und Ernten 
zentrale Bilder sind. Die Saat gilt als Geschenk 
Gottes und ist gemeinsames Gut. Die Kampa-
gne soll aufzeigen, wie wichtig die Bewahrung 
von traditionellem Wissen und regionalem 
Saatgut für die Ernährung der Menschheit ist. 
Denn neue Sortenschutzgesetze bedrohen 
dieses lokale Saatgut. Eine Landwirtschaft, die 
auf natürlichem, regional angepasstem Saat-
gut aufbaut, ist zukunftsfähig und ist so eine 
der Antworten auf die Bedrohungen durch 
den Klimawandel. Darum ist ein Paradigmen-
wechsel in der Landwirtschaft nötig. Doch für 
eine bäuerliche Landwirtschaft braucht es den 
Zugang zu und die Kontrolle über Ressourcen, 
wozu grundlegend auch Saatgut gehört.

Recht auf Nahrung gefährdet
Faktisch ernährt die bäuerliche Landwirtschaft 
die Menschen. Über 70 Prozent der Nahrungs
mittel werden weltweit von bäuerlichen Be-
trieben produziert und nicht von der Agrarin-
dustrie. Um das Recht auf Nahrung sicherzu-
stellen bzw. wiederherzustellen, brauchen die 
Bäuerinnen und Bauern den Zugang und die 
Kontrolle über ihre Ressourcen, zu denen 
auch Saatgut gehört. 
Lokale, traditionelle Sorten sichern die Ernäh-
rung und sind wichtig, um den riesigen Her-
ausforderungen der Klimakrise zu begegnen. 
Denn sie sind den lokalen Gegebenheiten, wie 
Schädlingen oder klimatischen Bedingungen, 
besser angepasst und resistenter als industri-
elles, gentechnisch verändertes Saatgut, wel-
ches auf Ertrag optimiert wurde. 
Saatgut und das Wissen darüber, sind nicht zu 
trennen. Saatgut wird in vielen Kulturen als 
Gemeingut angesehen. So gibt es in vielen 
Ländern Afrikas, Asiens und Lateinamerikas 
traditionelle Saatgutsysteme (mit z.B. lokalen 
Saatgutbanken), die ohne Zertifizierung  
und Sortenkatalog auskommen – und funktio-
nieren. Bäuerinnen und Bauern tauschen und 
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verkaufen Saatgut, die Nachzucht ist selbst-
verständliche und überlieferte Praxis. 

Mit der Einführung von Patenten, den sich 
verschärfenden Sortenschutz-Vorschriften 
und weiteren gesetzlichen Vorgaben zu Saat-
gut (Qualitätsstandards, Registrierungspflicht 
etc.) wird diese jahrtausendalte Logik zerstört 
und das Recht auf Nahrung gefährdet. Heute 
dominieren drei internationale Saatgutkon-
zerne den globalen Markt und reissen die 
Macht und Verfügung über unsere Nahrung 
an sich. In Freihandelsabkommen verlangen 
Industriestaaten, darunter auch die Schweiz, 
rigide Sortenschutzgesetze, die Ländern im 
globalen Süden aber auch im Norden ihre 
traditionelle Produktion von bäuerlichem 
Saatgut und den Handel damit einschränken 
oder sogar verbieten. Aus verschiedenen Län-
dern in denen Fastenopfer und Brot für alle 
aktiv sind, gibt es Berichte von Konfiszierung 
und Zerstörung von Saatgut bis hin zu Verhaf-
tungen, weil Bäuerinnen und Bauern Saatgut 
getauscht haben – so wie sie es seit Generati-
onen gewohnt sind. Traditionelles Handeln 
und Wissen wird so ungerechtfertigt krimina-
lisiert. Im Gegenzug eignen sich internatio-
nale Saatgutkonzerne dieses Wissen an, ent-
wickeln daraus neue Sorten und lassen sie 
patentieren. So wird Saatgut kommerzialisiert 
und der Öffentlichkeit und denjenigen entzo-
gen, deren Lebensgrundlage davon abhängt.

Saatgut heisst Leben 
Dieser Übergriff auf das Recht auf Nahrung ist 
skandalös. Denn wer das Saatgut kontrolliert, 
entscheidet was angebaut wird und damit 
auch, was auf den Teller kommt. Damit wird 
auch bestimmt, wer sich den Anbau von 
Lebensmitteln noch leisten kann und unter 
welchen Bedingungen diese angebaut 
werden. Mit dem Kauf von industriellem 
Saatgut werden die Bäuerinnen und Bauern 
oft auch gezwungen, Dünger und Herbizide 
der gleichen Firma zu kaufen, welche auf das 
Saatgut abgestimmt sind und erst so den 
optimalen Ertrag garantieren. Damit wird nicht 
nur der Boden ausgelaugt bzw. vergiftet, 
sondern die Bäuerinnen und Bauern geraten 
auch in eine Verschuldungsfalle, denn das 
Saatgut ist nur im ersten Jahr fruchtbar, das 
nächste Jahr muss das ganze Paket wieder neu 
gekauft werden. 
Der notwendige Wandel zu, respektive Erhalt 
von nachhaltigen und demokratischen Ernäh-
rungs- und Landwirtschaftssystemen, sowie 
kulturell angepasster Ernährung wird damit 
verwehrt. Aus der Projektarbeit der Werke gibt 
es zahlreiche Erfolgsgeschichten, die zeigen, 
dass regionales, lokal angepasstes Saatgut 
und dessen Austausch, zu einer nachhaltigen 
Sicherung der Ernährung beiträgt. Brot für 
alle, Fastenopfer und Partner sein setzen sich 
deshalb mit ihrer Projektarbeit, ihrer Sensibi-
lisierungsarbeit und auf entwicklungspoliti-
scher Ebene dafür ein, dass dieser Angriff auf 
das Recht auf Nahrung abgewehrt werden 
kann. Denn Saatgut heisst Leben und Leben 
darf nicht zum monopolisierten Gut werden.

Unterstützen Sie den Einsatz Ihrer Hilfswerke 
mit Ihrem Engagement oder Ihrer Spende. 
Merci beaucoup!

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch
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